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Die Expedition der Saale Zeitung

unſere Jntereſſen im Orient
trachtung der kriegeriſchen Weltlage wird manBei a er ſt die Haltung Englands in s Auge zu

pnweſen ünzweifelhaft liegt der Schwerpunkt der Ent
en n dieſer Macht in der orientaliſchen Frage in der

nahme auf das große indiſche Reich und auf deſſen
lerung von der das Mutterland zehrt Die Antwort

W rbys an Rußland war allein von indiſchen Erwägungen
r England kennt keine andere Sympathien als ſolche

Nctir ſeinen Intereſſen entſprechen Curios iſt es wie die
n Redensarten wer Staatsmänner und engliſcher

neen noch immer Leute in Deutſchland bethören können
n ödie welche die Urheber der bulgariſchen Greuel mit
n Parlamente geſpielt haben genügt um die Türkei als
tutionellen auf Reformen ſinnenden Staat zu loben
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S

alle a r iſchenfreundliche n der Aufheber der Leibeigen
ſt wird von manchen Blättern als Barbar und das ernſt

ita drin t zur Cultur vordrängende ruſſiſche Volk wird als auf der
e Pundn ſten Hildungsſtufe ſtehend dargeſtellt
miten zu len Wir ſind nicht ohne Sympathien für England Der Kampf
a gin e ſinſtern Mächte welche unſer Reich bedrohen würde
von elleicht ganz andere und gefährlichere Dimenſionen annehmen
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enn wir nicht an dem proteſtantiſchen England eine ge
Mürchtete moraliſche Stütze hätten Wir wünſchen deshalb

Mat es England gelingen möge zwiſchen Rußland und der
ürkei ſeine reſervirte Haltung zu bewahren Es ſind Ele

Wente genug in Rußland vorhanden die den Lockungen Frank
eichs ſich mit ihm gegen Deutſchland zu verbinden gerne

R hbr Ohr leihen und ein leichter Sieg Rußlands würde ſeinen
ilitäriſchen Dünkel wahrſcheinlich in einer für uns bedenk
ichen Weiſe heben

Deutſchlands Intereſſen ſind in der orientaliſchen Frage
ehr fernliegend Uns voran ſteht Oeſterreich Dieſer Macht
nuß daran gelegen ſein einmal daß Ruhe und Ordnung ein
ehrt in die Länder des Donaugebietes zum andern daß die
Donaumündungen weder dauernd in ruſſiſchen noch in tür
iſſchen Beſitz gerathen

Wir ſind dadurch in der glücklichen Lage die unmittelbare
eberwachung der kämpfenden Parteien England und Oeſter
eich in erſter Linie überlaſſen und in leidenſchaftloſer
Ruhe die Ereigniſſe abwarten zu können Zur Zeit
der ruſſiſchen Kriegserklärung berieth unſer Reichstaht in tiefſter
Ruhe die Patentgeſetzgebung und die Eiſenzollfrage und als

Halle a d Saale Sonntag den 20 Mai

Politiſche Ueberſicht
In Konſtantinopel ſind Graf Zychi und Prinz Reuß

am 17 Abends eingetroffen Der Scheik ul Jslam hat nun
mehr dem Sultan ob des Sieges bei Suchumkale definitiv
den Namen Der Siegreiche verliehen

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde der Antrag
geſtellt Südtirol einen eigenen Landtag und damit ſelbſtſtändige
Geſetzgebung für fich zu geben Obgleich man den Antrag
ablehnte ſo zeigte man ſich doch im Princip demſelben geneigt
e wahrſcheinlich wird er über kurz oder lang doch durch

gehen

Die engliſche Panzerflotte wird von Port Said nach dem
Piraeus gehen Das Oberhaus hat ſich bis zum 4 Juni
das Unterhaus bis zum 31 Mai W

Egypten hat in Abeſſinien wenig Glück Aus Alexandria
vom 15 Mai wird gemeldet Ein glaubwürdiger
Bote der aus Khartum zurückgekehrt iſt meldet daß des
Oberſten Gordon beſondere Miſſion vollſtändig geſcheitert iſt
König Johannes nahm die Geſchenke an antwortete aber nicht
auf die letzten Vorſchläge Er verlangt die Uebergabe von
Maſſowah ehe er Friedens Unterhandlungen zugiebt Neue
Gerüchte gehen daß der König von Schog mit einem großen
Heere Gondar genommen habe Beſtätigung blieb aber aus
als der Dampfer von Maſſowah abging Oberſt Gordon
findet die Expedition zur Unterdrückung der Sclaverei ſchwie
riger als er erwartete Unter den Eingeborenen iſt große
Verwirrung und Anarchie Kaſſala iſt voll von Sclaven
Der letzte Dampfer brachte Selaven nach Kairo

Gutem Vernehmen nach iſt der franzöſiſchen Kammer
am 18 eine Botſchaft des Marſchall Präſidenten und ein De
kret zugegangen wodurch die Kammer vertagt wird Das
Journal officiel welches verſpätet zur Ausgabe gelangte ver

öffentlicht die bereits gemeldete Miniſterliſte die Verwaltung
des Juſtizminiſteriums iſt wieder mit der des Kultusminiſte
riums vereinigt der General Berthaut hat
interimiſtiſch auch das Marineminiſterium übernommen
Das Journal offictel veröffentlicht ein Schreiben des Mar
ſchall Präſidenten an den Herzog Decazes worin es heißt die
Umſtände L ihm nicht geſtattet die Funktionirung des
ſeitherigen Kabinets fortdauern zu laſſen er wünſche jedoch
jeden Zweifel darüber auszuſchließen daß er die gegenwärtig
beſtehenden freundſchaftlichen und vertrauensvollen Verhältniſſe
mit den fremden Mächten aufrecht erhalten zu ſehen wünſche
An dieſen darf nicht gerührt in der auswärtigen Politik die

Sie ſo würdig vertreten darf keine Aenderung vorgenommen
werden Jch appellire an Jhren Patriotismus indem ich Sie
auffordere auf ihrem Poſten zu bleiben den Sie ohne Schä
digung des öffentlichen Wohles nicht würden verlaſſen können

Auf der Donnerſtag Abend im ElyſsePalaſte ſtattgehabten
Soirée betonten mehrere der anweſenden neuernannten Mi
niſter gegenüber verſchiedenen Vertretern auswärtiger Mächte
daß die Miniſterkriſis lediglich durch Gründe der inneren Po
litik veranlaßt worden ſei und daß die auswärtige Politik
Frankreichs mit derſelben in keinerlei Zuſammenhang ſtehe

Der Marſchall Präſident hat der Kammer über die Kabi
netskriſis eine Botſchaft zugehen laſſen über die wir unten
das Nähere bringen

Der Krieg
Vom europäſchen Kriegsſchauplatze bung die Neue

freie Preſſe folgendes vom 17 datirte Telegramm aus

vorher die feindlichen Heere die erſten Kanonengrüße tauſchten trat
teeple aiſer Wilhelm ſeine Friedensreiſe in die Reichslande an
e engl Aue Anzeichen ſprechen dafür daß wir während des ganzen
n ſämm P WLerlaufs der orientaliſchen Kriſfis in Ruhe fortfahren können
Dabe unſern Garten zu bauen Wir haben im letzten Jahrzehnt

Hirſche für die Umgeſtaltung Europa s zu dauernden feſten e
ne Bau Wyenug des Blutes vergoſſen und brauchen uns für Intereſſen die
igen b anderen Nationen näher liegen als uns nicht groß zu er
auf dir V wärmen Die neutrale Haltung unſerer Regierung Rußland

wie der Türkei gegenüber iſt ein Gebot ruhiger Erwägung
loti und dieſe neutrale Haltung werden wir den Intereſſen irgend
per Remes andern Staates zu Liebe nicht aufgeben

1 Male e er Pfingſtbetrachtung
ten vei Es iſt eine wunderbare Geſchichte durch welche die altchriſtliche

leberlieferuug das Pfingſtfeſt heiligt Wenngleich vielleicht erſt
Plakat als ein halbes Jahrhundert ſpäter aufgezeichnet trägt dieſe

v es r W t der Apoſtelgeſchichte noch
e e der gr ünglichkei ttfeier boheit g großartigen Urſprünglichkeit und dunklen

ige häe kleine chriſtliche Urgemeinde beſaß eine Fülle von Ver
i Uhr abungen bei allem Mangel irdiſcher Ausſichten Jhr Urheber war

jetzt vollſtändig entrückt und wenngleich man faſt durchweg
l ſein baldigſtes Wiedererſcheinen glaubte in ihm ein großer
ctor el ihres Muthes dahin genommen Sie wagten nicht öffent
e i als eine beſondere Genoſſenſchaft aufzutreten und als der

ente Sonntag mit dem herrlichen Auferſtehungsmorgen ge
in war als es an dem fünfzigſten Tage von welchem

ngſten ſeinen aus dem Griechiſchen verſtümmelten Namen er
i Alten hat als es an dem fünfzi zigſten Tage nach dem großenb Drerigniß galt das nationale Pfingſtfeſt zu feiern verſammelte

I Len s lieber in einem Privathauſe als in dem öffentlichen
un allem Anſchein nach in demſelben Hauſe welches Chri

l hat zu dem letzten Abendmahle mit ſeinen Jüngern vereinigt
R ette Da kam es über den ergänzten Jüngerkreis wie mit
R ſe mm um ihre Häupter blitzte es wie in feurigen Zungen

v6 dann des heiligen Geiſtes voll welchen nach dem vierten
hatte gelium ihnen der Meiſter als Tröſter und Führer verheißen
hinaus nicht allein für ihre beſondern Wege ſondern in alle Welt
Gottes ſie redeten in allerlei Zungen von den großen Thaten

u war en ein r S fremdem n der in Jeruſal em
W einer beſonderen Spra ich ünol Vunder enſſehte ſ prache verſtand und ſich über das

J var da e Sriſtliche Gemeinde der Urſtamm der chriſtlichen Kirche
urd ühe M geweiht und in ihr zugleich thatſächlich die erſte chriſt

J war ieiſſon Das urſprüngliche heitere Pfingſtfeſt der Juden
boben gen großartigſten Ernſt einer neuen Glaubensarbeit er

pfing ders al dieſes Pfingſtfeſt bedeutet von Haus aus nichts an
adet s V brin n das Ende der Erntearbeit welche Oſtern mit der Ein
haft die 8 von Gerſte begonnen hatte und jetzt mit dem goldenen
alle dankbaren abſchloß es war ein fröhliches Feſt welches die

Bukareſt Das ruſſiſche Hauptquartier wird am Sonntag

die beſten Erſtlinge darbringen hieß Jetzt aber hatte die chriſt
liche Gemeinde ſich ſelbſt gleichſam als einen Erſtling an ihren
Herrn und die ganze Menſchheit dahin zu geben alles wies nun
hinaus über die Mauern Jeruſalems und die Gränzen des ge
lobten Landes Es hatte ſie wie eine neue Offenbarung berührt

eine Vorſtellung welche auch in der jüdiſchen Auffaſſung des
Pfingſtfeſtes als Gedächtnißfeier der Geſetzgebung am Sinai ſpäter
waltete

Auf ſeinen jahrhundertelangen rauhen aber noch immer von dem
Flammenſchein des heiligen Geiſtes erleuchteten Wegen kam das er
ſtarkende Chriſtenthum zu den nordiſchen ernſten Völkern Der
Kreislauf der Natur durchlief hier etwas andere Bahnen als in
Paläſtina Nicht dem Erntefeſt begegnete hier Pfingſten ſondern
der Feier der vollen Frühlingspracht des beginnenden Sommers
Der ſiegreiche Odem des lebenweckenden Sonnenlichts erſchien faſt
wie der heilige Geiſt der Natur Dunkel und Kälte des Winters
war vollſtändig überwunden Alles war Glanz und Freiheit und
Leben Die Sinnbildlichkeit der Naturverehrung übertrug ſich auf
die Feſtfeier des Geiſtes die friſchen Maibäume vor den Häuſern
chienen zu bedeuten daß die Menſchen drinnen ihre Herzen auch

dem Frühlingshauch einer neuen Offenbarung geöffnet hätten und
friſch aufgrünten Natur und Geiſt trafen in Einer Feſtſtimmung
zuſammen

So kam es daß das Pfingſtfeſt obgleich das dunkelſte und
ſchwerverſtändlichſte in ſeiner tiefen Bedeutung gleichſam ein Gipfel
punkt der von Weihnacht zu Oſtern geſteigerten Heilsgeheimniſſe
jetzt mit der ganzen vollen Freude eines Naturfeſtes begangen
würde und die ſchöne Weihe welche dem einen wie dem andern
ſchon an und für ſich eigen iſt ſchien ſich zu verdoppeln Selbſt
wem Leben Denken und Glauben nicht das Räthſel des heiligen
Geiſtes gelöſt haben fühlt ſich unter ſeiner tröſtenden ermuthigen
den erfreuenden kräftigenden beruhigenden Wirkung

Tröſtend ermuthigend erfreuend kräftigend beruhigend
Schelte man nicht unſern wackern Luther wenn er in dem Evan

gelium welches den Namen des Johannes trägt nicht ſilben
ſtecheriſch genau den Heiland von dem Tröſter reden läßt der nach
ihm kommen werde Denn jn allem Herzeleid und Gefühl des
IJrrthums welchem wir bisweilen zu verfallen fürchten weht uns

n Bekenner die Häuſer feſtlich bekränzen und im Tempel
der heilige Geiſt der Gottes und Cheiſtusgemeinſchaft mit troſt

g

hier eintreffen Die ruſſiſchen Truppen haben die Aluta
überſchritten Bei Viera auf der Straße nach Giur S
wird ein großes ruſſiſches Lager faſt agen Die Türken
haben e von Turn Magurelli und Zimnicea eine
neue Batterie erbaut

Wie die Preſſe aus Jaſſh meldet hat die Diviſion Aller
des 11 ruſſiſchen Armeecorps die Donau zwiſchen
Braila und Matſchin überſchritten und beherrſcht
mit ihren Geſchützpofitionen den Donauarm von Matſchin
Das fliegende Corps recognoscirt ſeit einigen Tagen
in der Dobrudſcha

Weiter wird aus Plojeſti 16 Mai ruſſiſcherſeits gemel
det Geſtern wurden gegenüber Braila von der Mündun
des Matſchinkanals an aufwärts Torpedos gelegt und dadur
die Einfahrt der türkiſchen Schiffe in die Donau vollſtändig
geſperrt Zwei türkiſche Schiffe verſuchten dieſe Operation
durch Geſchützfeuer zu verhindern aber erfolglos

Das N W meldet aus Konſtantinopel 16 Mai
Jn ſeinem Berichte an den Sultan über den Stand der

Feſtungen in Bulgarien erklärt ſich Abdul Kerim Paſcha höchſt
befriedigt über die Befeſtigungen und Verproviantirung
von Ruſtſchuk Siliftrig und Schumla welche drei
Feſtungen alle auf ein Jahr mit Lebensmitteln verſehen ſein
ſollen auch Widdin ſei für beinahe ein Jahr verproviantirt

Jn Turtukai ſtehen nun zwölf Bataillone bereit um
jeden Augenblick bei Oltenitza gelandet zu werden

Die Politiſche Correſpondenz meldet telegraphiſch aus
Bukareſt der Obercommandirende der Südarmee Großfürſt
Nicolaus werde am 20 d ſein Hauptquartier von Plojeſti
nach dem 2 Kilometer von dort entfernten Luſtſchloſſe des
Fürſten Cotrotſcheni verlegen

Der Eiſenbahnverkehr zwiſchen Bacau und Galatz iſt durch
den Einſturz einer Brücke bei Bacau unterbrochen Die
Ruſſen haben tauſend Arbeiter aufgeboten um die Brücke
binnen 2 Tagen wieder herzuſtellen

Der Obercommandirende der Südarmee hat den Officieren
die ſich bei der Sprengung des türkiſchen Monitors Lutfi
Djebil ausgezeichnet Orden verliehen dem Artillerie Vieutenant
Samujlo den WladimirOrden mit der Schleife dem Lieutenant
Gomanow vom Sappeurbataillon den Annen Ordey 3 Klaſſe
mit der Schleife die beiden Richtmeiſter haben Mikkkär Ehren
zeichen erhalten

Vom aſiatiſchen Kriegsſchauplatze meldet der ruſſiſche
Obercommandirende aus Tiflis vom 17 ds Der General
major Komarow führte am 16 eine Recognoscirung gegen
Kars aus er führte mit ſich 4 Bataillone Jnfanterie
2 Batterien Artillerie und 2 Sotnien irregulärer Cavallerie
und der Karpakſchen Miliz Die letzteren welche an der Téte
des linken Flügels marſchirten wurden von 1000 türkiſchen
Dragonern 8 Bataillonen Infanterie und 1 Batterie ſtark
attakirt Den Unſeren wurden 6 Sotnien Dageſtanreiter zu
Hilfe geſandt und es entſpann ſich ein heftiger Kampf mit
der blanken Waffe Die Türken verloren außer den Ver
wundeten 64 Todte und 2 Gefangene außerdem viele Waffen
und Pferde Der Verluſt auf unſerer Seite beträgt 1 Officier
und 20 Reiter todt 5 Officiere und 54 Reiter verwundet
unter den letzteren befindet ſich der Commandeur der Brigade
Dageſtan Generalmajor Tſchelokajeff Unſere regulären
Truppen hatten keinen Verluſt

Nach einer Mittheilung des Reuter ſchen Büregus vom
12 d aus Erzerum haben die Ruſſen ihre Recognoscirungen
bis Karakiliſſa ausgedehnt und begonnen bei Kars eine
Schiffbrücke zu bauen um Belagerungsgeſchütze überzuſetzen
Sie vertheilen an die Einwohner Getreide zur Ausſaat und

um eine fröſtelnd in ſich gekauerte Pflanze koſ te die über die
düſtere winterliche Gefangenſchaft getröſtet werden ſoll Was für
die chriſtliche Urgemeinde welche den Heiland noch leibhaftig ge
ſehen hatte tröſtender Erſatz für den nachher Entrückten ſein ſollte
iſt für die Chriſtenheit der folgenden Jahrtauſende troſtreiche
Himmel und Erde verknüpfende Macht und in ihr mögen wir uns
über alle Noth des Lebens getröſten Gern glauben wir es der
geſchichtlichen Ueberlieferung der Reformationszeit wie wir ſie aus
Luther s eigenem Munde vernehmen daß der evangeliſche Märtyrer
Bayerns Leonhard Kayſer über die Qualen des Scheiterhaufens
welchen ihm der Biſchof von Paſſau an einem Auguſttage des
Jahres 1527 hatte anzünden laſſen durch den Geſang des alten
von Luther verdeutſchten Pfingſtliedes hinweggehoben wurde Der
heilige Geiſt welcher ihn ſolche Wege geführt hatte und mit dem
Ewigen unlöslich verband war ſein Tröſter

Dann bewährt ſich auch der heilige Geiſt des Pfingſtfeſtes als
das was er im johanneiſchen Sprachgebrauch dem ſtrengen Wort
laute nach ſein ſoll als Beiſtand Er tröſtet uns nicht mehr allein
durch Zuſpruch ſondern er tritt für unſere Schwäche ein und ver
leiht Muth wo unſere Kraft verſagen würde Wer in aller Welt
machte nicht an ſeinem Thun die wiederholte Erfahrung daß das
am beſten Gewollte und am ernſteſten Erſtrebte ſich nicht erfüllen
will Jmmer von Neuem ſetzen wir an und immer ſcheitern wir
wieder an der Sprödigkeit der Menſchen und Dinge Wir müſſen

weifelnd und verzweifelnd erlahmen wenn uns nicht ein Geiſte über die Zufälligkeiten der Dinge erhaben iſt innerlich Muth

zuſpräche und uns das endliche Gelingen trotzalledem verſicherte
Denn dieſes Geiſtes Walten iſt auf das Letzte als das am Ende
Siegreiche auf das Höchſte als das alles Andere unter ſich Laſſende
gerichtet gleichviel was das edel ſtrebende reine Gemüth ſich unter
dieſem Letzten und Höchſten im beſonderen vorſtelle jedem treuen
Streben wird jener Geiſt ein treuer Beiſtand ſein Die Sittlich
keit vollendet ſich und ſiegt wie nach einem Geſetz der Naturnoth
wendigkeit wie in dem Pfingſtfeſt der Natur ſich widerſtandslos
die Niederlage des Winters und ſeiner vielleicht eigenſinnig nach
wirkenden Macht vollzieht

Das Gefühl nicht verlaſſen zu ſein ja unter dem ermuthigenden
Beiſtande des echten Pfingſtgeiſtes ſicher zu dem gewollten rechten
Ziele zu gelangen weckt jene überſtrömende heilige Freude in und

reicher Kraft an als ob der liebevolle Athem der Allmutter Natur um uns welche gerade das eigenthümliche Merkmal des Pfingſt
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bezahlen ſehr hohe Preiſe für Lebensmittel Ein Angriff der
Ruſſen bei Ardahan wurde von den Türken abgewieſen

ir bemerken dazu und zu dem geſtern r r
aus Achalkaloki 15 Mai betreffend den Bau einer Brücke
bei Ur über den Kur daß die ruſſiſche Heeresleitung darauf
verzichtet zu haben ſcheint die directe Straße von Kars nach
Erzerum über den Sogbanlü Dagh zu foreiren und eine Um
bung der mehrgenannten Päſſe von Norden her beabſichtige
er Ort Ur liegt nicht ganz 2 Meilen nordöſtlich der Feſtung

Ardahan abwärts derſelben am Kur Chewaſchar auf unſerer
Karte Khewiskari in demſelben Abſtande ſüdöſtlich an dem bei
Ur in den Kur mündenden Flüßchen durch deſſen Thal eine der
beiden Straßen von Kars nach Ardahan führt Da der com
mandirende General Loris Melikow ſelber die Leitung der Ope
rationen gegen Ardahan übernommen hat ſo iſt daraus wohl
auf eine beſondere Wichtigkeit derſelben zu ſchließen Jnzwiſchen
werden Vorbereitungen zu einer regelmäßigen Belagerung von
Kars getroffen die Hoffnung auf eine baldige Uebergabe r

Fruna aus Mangel an Proviant ſcheint eine trügeriſche geweſen
ein

Das Eriwan ſche Corps welches nach der Beſetzung von
Bajezid auf der Straße gegen Erzerum vorgegangen war und
inzwiſchen Diadin beſetzt hatte hat ſeine Avantgarde am 11
bis zu dem armeniſchen Kloſter Surp Owhannes S Johannes
in der Depeſche Surb Aganes genannt vorgeſchoben welches
2 Meilen abwärts von Diadin am Murad Tſchai liegt
Jgdyr woher das Telegramm datirt iſt liegt im ruſſiſchen

Gouvernement Eriwan an der Straße nach Bajezid
Aus Konſtantinopel wird vom 16 Mai Abends mitgetheilt

Geſtern bombardirte Admiral Haſſan Paſcha ein Officier der
ſeine Ausbildung in England genoſſen mit drei türkiſchen
Panzerſchiffen die Fortificationen von Suchum Kale am
afiatiſchen Geſtade des Schwarzen Meeres Er landete auch
eine große Anzahl Soldaten denen ſich ſofort ca 3000 Mann
der eingeborenen Bevölkerung welche feindſelig gegen die
Ruſſen gefinnt iſt anſchloſſen Es begann ein heftiger
Kampf und die Ruſſen wurden aus Suchum Kale vertrieben

eute ſchloſſen ſich über 10,000 Eingeborene den türkiſchen
treitkräften an welch letztere im Befitz der Befeſtigungen

von Suchum Kale ſind Die Stadt iſt in Flammen und die
ganze Umgegend erhebt ſich zur Unterſtützung der Türken

Nach einer Meldung der Havas ſchen Agentur in Kon
ſtantinopel vom 16 d iſt ein türkiſches Panzerſchiff von
Suchum Kale nach Batum abgegangen um Munition und
Gewehre für die Tſcherkeſſen zu holen welche den Kampf gegen
die Ruſſen fortſetzen Jn Suchum Kale commandirte der
ruſſiſche Generalmajor Krawtſchenko Suchum Kale hatte
e en Brockhaus ſchen Conv Lexikon 1862 nur 318 Ein

ohner
Nach einem ruſſiſchen Telegramm aus Achalkalaki vom 17 cſind 2 Vorwerke von Arvahan durch die ruſſiſchen Truppen

genommen und dabei 9 Geſchütze erbeutet worden Major
Manajeff 3 andere Offiziere und 14 Mann verwundet 14
Mann todt Der Verluſt der Türken iſt nach der Zahl der
liegen gebliebenen Todten ein bedeutender

Nach einem Telegramm des engliſchen Vertreters in Kon
ſtantinopel Layard an Lord Derby hat es die Pforte abgelehnt
die Friſt zum Ein und Auslaufen neutraler Schiffe für die
Häfen des Aſowſchen Meeres zu verlängern

Der Spezialberichterſtatter der Deutſchen Ztg telegra
phirt derſelben über Conſtantinopel SuchumKale von
der Land und von der Seeſeite angegriffen iſt in die Hände

der türkiſchen Truppen gefallen Die Ruſſen vollſtän
dig geſchlagen ergriffen in größter Auflöſung die Flucht und
erlitten beträchtliche Verluſte

Deutſches Reich
Dem Vernehmen nach wird die Leiche weiland der Prin

zeſſin Karl welche bekanntlich am 23 Januar einſtweilen
in der Schloßcapelle zu Charlottenburg beigeſetzt wurde am
29 d M in aller Stille von dort nach der jetzt vollendeten
Gruft vor dem Altare in der Kirche zu Nicolskoy bei Potsdam

fahrt werden um dort ihre bleibende Ruheſtätte zu
finden

GeneralſtabsUebungsreiſen werden in dieſem
Jahre bei dem Gardecorps dem 6 10 11und 15 Armeecorps ſtattfinden

Der in Unterſuchung gegen DieſtDaber wegen Beleidi
gung des Fürſten Bismarck s vom Angeklagten beim Obertri
bunal geſtellte Antrag auf Verweiſung der Sache an das Kreis
gericht zu Naugard wurde vom Obertribunal zurückgewieſen

cent änfeſtes ausmacht Zu Weihnacht iſt es die Kinderwelt welche uns
durch die Macht heiliger Erinnerungen in den Zauberkreis ihrer
Freude zieht zu Pfingſten glauben wir Erwachſene aus der ſchönen
Natur wie aus einer wunderbaren rieſenhaften Graalsſchüſſel über
irdiſche Freude als eine uns Großen beſtimmte Gabe zu entnehmen
Denn Pfingſten iſt nicht das Feſt der Freude welches nach des
Dichters ſchönem Wort nur Wald und Haide feierten wie bei
keinem andern Feſte läuft der Jubel der Natur welche über ihre
Pracht und Schaffensfreude glücklich zu ſein ſcheint mit der geho
benen Stimmung des vom heiligen Geiſte durchleuchteten Menſchen
zu einer erquickenden Einheit zuſammen Es tritt uns die herr
lichfte Uebereinſtimmung der Natur und des Geiſtes wie bei keinem
andern Feſte unſeres deutſchen Kirchenjahres entgegen und wie Un
recht that eine aufkläreriſche Ordnungsluſt ſeit Jahren und wieder
holt alle die ſinnigen Naturzeichen der geiſtigen Freude zu verbie
ten die grün prangenden Maien die an ihren Stämmen weiß
geſchälten Tannen das Ausſtreuen von duftigem Kalmus und fri
ſchem Gras das Aufhängen von Kränzen und friſchen Zweigen
das Fliegenlaſſen von Tauben als Sinnbilder des heiligen Geiſtes
und was alles mehr Der veräußerlichte und dem Zuſammenhang
zwiſchen Geiſt und Natur immer mehr entfremdete Menſch ahnt
jetzt nicht mehr die hohe Feſtſtimmung in welcher ſein Urahne den
kühlen Maienwein mit aromatiſchen vielleicht für heilig geltenden
Kräutern miſchte

Es iſt ſchlimm die Freude am Edlen ja an allem Seienden zu
verlieren und nur geraden Wegs ohne jede gehobene Stimmung
auf das äußerliche Ziel loszugehen Dieſe Freude an der eigenen
Kraft an der Aufgabe an der geiſtigen Ausrüſtung für ſie erzeugt
das Höchſte in uns die perſönliche Selbſtgewißheit Man ent
ſinne ſich doch einmal der altersgrauen Kunde welche ſich an das
erſte Pfingſtfeſt in der chriſtlichen Urkirche knüpfte Halte man
geſchichtlich davon ſo viel man wolle Ein wunderbarer helden
thümlicher Zug bleibt beſtehen die unverrückbare Selbſtgewißheit
der Bekenner der neuen von allen Seiten gefährdeten Lehre Jn
wie ſchneidendem Widerſpruch ſteht das mit dem immer und immer
wiederholten Verſuche mit dem haſtigen Durcheinanderlauſen mit
der nur auf das Vergängliche gerichteten darum zielloſen Unruhe
unſerer Zeit Der Lärm eines äußern Feſtjubels ſoll das alles
übertönen wir ſtreben in die ſchöne zur vollſten Kraft verjüngte
Natur hinaus um uns zu erholen und empfinden nichts von
ihrer Freude noch weniger von der ſtrengen Pünktlichkeit oder

und die Sache wird demnächſt beim berliner Stadtgericht zur
Verhaudlung gelangen

Der Abg Löwe Calbe welcher ſich bekanntlich kurz
vor Schluß der letzten ReichtagsSeſſion einen Armbruch zuzog
befindet ſich noch keineswegs außer Gefahr Die Heilung wird
vorausſichtlich längere Zeit in Anſpruch nehmen Jn den
letzten Tagen hat ſich den Leiden des Patienten auch noch eine
Lungenentzündung zugeſellt

Die Germania erhält aus Rom folgendes PrivatTele
gramm vom 17 Mai Abends Bei der heutigen großen
Audienz welche die deutſchen Pilger hatten ſ 1 Beil
hielt der Papſt eine Anſprache deren weſentlicher Jnhalt
folgender iſt Einzelne Menſchen wie ganze Völker werden
von Krankheiten heimgeſucht hierfür giebt es Heilmittel der
Milde und der Strenge Auch die deutſche Nation iſt ſehr
krank geweſen und hat geſchlafen Gott hat ſie aufgeweckt
Euer A iſt aufgeſtanden aber die Biſchöfe haben ge
wacht Sie ſind ſammt den Prieſtern und Laien beſtraft und
ausgewieſen Durch ſolche Trübſal wird die Kirche gereinigt
Die Deutſchen ſind zum Troſt geworden für die ganze Welt
Gebe Gott daß ihr ausharrt er giebt dieſe Gnade Denen
die ſie erbitten Gott ſegne Euch im Glauben und in der
Liebe Euch Eure Familien und Angehörigen Jch bitte Euch
um ein Vaterunſer für mich Greis damit ich meinen Weg
beende und wir uns im Himmel wiederſehen

Die internationale Gotthardbahn Conferenz iſt
auf den 28 d M nach Bern einberufen

Der Speciallandtag von Gotha hat ſich gegen die
regierungsſeitig eingebrachte Geſetzesvorlage nach welcher an
Stelle der bisherigen fakultativen Fortbildungsſchulen obligato
riſche treten ſollten erklärt

Zum 28 Mai ſoll das deutſche Panzergeſchwader zu einer
Uebungsfahrt in das Mittelländiſche Meer in den Dienſt
geſtellt ſein Die fünf Schiffe des Geſchwaders gehen vor Ab
lauf des Mai in See Wie weiter verlautet ſtoßen zu dem
Geſchwader noch ſechs andere deutſche Kriegsſchiffe Das Ge
ſchwader ſteht unter dem Befehl des Contreadmirals Batſch

Die Kronprinzeſſin ſteht in Unterhandlung über den Ankauf
der uralten Burg Lahneck in Oberlahnſtein am Rhein

Das Sprechregiſter aus der letzten Seſſion des Abgeord
netenhauſes iſt jetzt erſchienen Der Löwenantheil fällt wiederum
dem Abg Windthorſt Meppen zu der im Laufe der Seſſion vom
12 Januar bis zum 8 März 68 Mal durchſchnittlich täglich faſt
2 Mal das Wort ergriffen hat Es ſprachen ferner Lasker 50

46 Freiherr von SchorlemerAlſt 40 Dr Ham
macher und Röckerath je 34 Virchow 31 Meyer Arnswalde
Windthorſt Bielefeld v Benda je 25 Miquel und Rickert je 24
Freiherr v Heeremann und RichterHagen je 18 Mal Jm Gan
zen betheiligten ſich von 433 Mitgliedern 186 an den Debatten

Die Amtsſuspenſion des Paſtors Quiſtorp in Ducherow
der vor vier Wochen vom königl Obertribunal freigeſprochen
war ſoll auf Beſchluß des evangeliſchen Oberkirchenraths fort
dauern Zugleich iſt die Einleitung der auf Entfernung vom
Amte gerichteten förmlichen Disciplinar Unterſuchung wegen Ver
letzung der Ehrfurcht gegen den König und wegen der in jenem
Artikel der Deutſchen Wacht enthaltenen Kritik unſerer
Landes und Reichsgeſetze namentlich des Civilſtandgeſetzes und
verletzender Ausfälle gegen den Reichskanzler beſchloſſen worden

Halle den 18 Mai
Vor einigen Wochen wurde gegen ein hieſiges hervorragendes

Mitglied der liberalen Partei das ſich namentlich bei den letzten
Wahlen durch energiſches und erfolgreiches Auftreten in öffent
lichen Wahlverſammlungen die wohlbegründete Feindſchaft der
Socialdemokraten zugezogen hat ein ruchloſes Attentat verübt
Wir haben ſ Z kurz darüber berichtet und glauben nun nach
dem geſtern die öffentliche grrichtliche Verhandlung des Falles
ſtattgefunden hat mit der Nennung des Namens des Herrn
Oberlehrers Dr Richter als Desjenigen dem der Angriff galt
nicht zurückhalten zu dürfen Der Sachverhalt wie er in der
Criminaldeputation des hieſigen Kreisgerichts feſtgeſtellt wurde
iſt in Kurzem folgender Am 31 März Nachts gegen 12 Uhr begab
ſich Herr Dr nachdem er einer Ausſchußſitzung des Vereins
für Volkswohl beigewohnt in Begleitung des Herrn Gymnaſial
lehrers Dr V auf dem Trottoir des Weidenplanes der in dieſer
Straße gelegenen rn des Dr R zu Ste wurden einge
holt von zwei ihnen bis dahin unbekannten Männern welche
ſpäter als der Schmied Carl Julius Fahnert und der Keſſel
ſchmied Louis Wilhelm Hermann Hobuſch von hier ermittelt
wurden Dieſe haranguirten die ruhig Hinſchreitenden mit
Redensarten wie ſie ſeien wohl zu vornehm mit Arbeitern zu
gehen u ſ w und ließen dann Worte fallen wie er iſt s
und er iſt mit im Roſenthal geweſen was ſich anſcheinend
darauf beziehen ſollte daß der Herr Dr R in einer von den

Socialdemokraten in jenem Local abgehaltenen Wahlverſammlung

treuen Selbſtgewißheit in welcher ſie ihre Jahresarbeit Schritt
vor Schritt vollendet Aber ohne die von allen zufälligen Seelen
ſtimmungen ganz unabhängige uur durch einen höheren Geiſt in
uns ſich befeſtigende Selbſtgewißheit iſt die rechte ganze ſittliche
Menſchennatur unmöglich Mit Wehmuth ſtößt man beim Blättern
in dem lateiniſchen Liederſchatz der Kirche auf ein Pfingſtliedchen
welches in der Feſtſtimmung das eigne Menſchenherz zu einem kleinen
in ſich feſten Gotteshäuschen umgeſtaltet werden läßt Wir wiſſen
nicht welche Wandlungen der waltende Geiſt der Menſchheits
geſchichte fernerhin mit uns beabſichtigt das aber wiſſen wir daß
wenn auch jene vertrauensvolle Hingabe nicht mehr auf dem Wege
des unbedingten Glaubens ſondern nur noch auf dem der ſittlichen
Einſicht erfolgen kann ſich nichts in und um uns vollbringen läßt
ohne die rechte Freude welche das ſchöne Kennzeichen der einen
Menſchennatur iſt und ohne die rechte Selbſtgewißheit welche die
vollendete Stufe des Chriſtenthums den wahren Proteſtantismus
bedeutet

Dieſe Freude und dieſe Selbſtgewißheit kann kein anderes Feſt
mit ſo tief eingreifender Gewalt in uns wecken und befeſtigen als
gerade das Pfingſtfeſt und mit beiden bringt es uns noch ein
anderes das als das höchſte irdiſche Gut zu erachten iſt Nicht
in einem kühnen Gedankenſprunge ſondern in der Geſchloſſenheit
der Tiefſinnigkeit wie ſie dem vierten Evangeliſten eigen iſt läßt
dieſer den Heiland an derſelben Stelle wo er von dem zu ſendenden
Tröſter geſprochen hat auch ſeinen Frieden verheißen Was in
aller Welt will unſere Seele welche durch die Pfingſtſtimmung aus
einer trauernden zu einer freudigen aus einer ſchwankenden zu
einer ſelbſtgewiſſen geworden iſt jene Gleichmäßigkeit und Feſtigkeit
der Haltung ſtören in der das Weſen des Friedens beruht Des
Friedens mit und in ſich ſelber Des Friedens mit allem Guten
Jn deſſen Lobpreis das Dichter und das Bibelwort ſich nicht
erſchöpfen können

So führt das Brauſen des erſten Pfingſtfeſtes ſo leitet die
Pfingſtpracht der uns umgebenden herrlichen Natur unſere Gedanken
und Empfindungen auf die höchſte Höhe der Betrachtung von
welcher aus wir den Jammer den Schmerz die Muthloſigkeit den
Jrrthum die Täuſchung der gewöhnlichen Welt tief unter uns wie
in dunklen nebelhaften Thalgründen zu ſehen meinen Aber zu
uns hinauf dringen dennoch die Wehrufe des Unfriedens und des
Leides Selbſt auf der
durch den Flügelſchlag heiliger Erinnerungen und Gedanken haben

cher

als politiſcher Gegner aufgetreten war Die Angeklaübrigens beider geſtr Verhandlung Socialdemokcatendeſebeſtrte

auf erklärte Hobuſch wir wollen s kurz machen und ſchlug z Hier
der Herren mit einem Stocke ein Darauf ſchlug auch ufeinen
auf den andern Herrn bis der Stock brach los wobei g
buſch half Der eine der Herren trug Blutunterlaufunge o
Geſchwulſt und Steifheit zweier Finger die bei einem u ind
vorhanden davon Hobuſch geſtand zu einen der Herrn W jetzt
zu haben Fahnert der ſofort verfolgt und erkannt wurde ten
nete als er bald darauf in ſeiner Wohnung im Bette liegen
getroffen wurde an dem Abend überhaupt ausgeweſen d anBei der geſtrigen Verhandlung geſtand er ſeine Anweſen hein
Thatorte zwar zu beſtritt aber geſchlagen zu haben Der am
richtshof erachtete nach ſtattgehabter Beweisaufnahme beide ge
geklagte für ſchuldig und verurtheilte Fahnert zu
Jahr Hobuſch zu einem Jahr und ſechs Monaten G
fängniß Jn derſelben n ne ein ſogenannter S
ziehermarder der Strohutpreſſer Friedrich Auguſt Berger
nannt Müller verurtheilt Bereits früher wegen Diebſtahls F
Ueberziehern beſtraft wurde er geſtern ſchuldig befunden in de
Fällen Ueberzieher aus Reſtaurationen geſtohlen zu haben r
desbalb mit 2 Jahren Geſängniß und 2fährigem Verluſt d

Ehrenrechte beſtraft erDer Kutſcher Becrger über deſſen entſetzliche Tin der rig Beilage ausführlicher berichteten iſt ver t
zugetügten erletzung geſtern Nachmittage im Krankenhauſe
erlegen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind W
Barometer 27 10 76 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 84 9

Thermometer 10,0 dWetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

18 Mai 8 Uhr morgens Das Barometer war allgemein
gefallen nur in Nordoſten war es ein wenig geſtiegen Die
Temperatur war mit Ausnahme in Nordoſten und Nordweſten
geſtiegen Nur in Mitteleuropa heiterer ſonſt überall trüder
Himmel vielfach mit er Schwache Luftſtrömung meiſt Süd
oder Weſt Memel meldete 8 Hamburg 13 Berlin 15
Carlsruhe 13 Am 17 meldeten Haparanda 5 Petersburg

7 Stockholm 4 Wien 12 Trieſt 19 Paris 11

Ueber Brünn und Umgebung ging am 15 d M Nach
mittags ein Wolkenbruch mit Hagel nieder Eine hierbei
beobachtete merkwürdige Erſcheinung war das Herabfallen von
ſchwarzen Bohnen und Samenkörnern des Johannisbrotbaumes
welche von der Mehrzahl der Bewohnerſchaft als Manna an
geſehen und nach dem Gewitter eifrigſt geſammelt wurden Die
ſelben fielen namentlich in größerer Menge in der Nähe der
Bahnhöfe Abergläubiſche knüpften an dieſe Natur Erſcheinung
ſofort die verſchiedenſten Auslegungen die natürlichſte Erklärung
dieſer Erſcheinung iſt jedenfalls darin zu finden daß ein orcan
artiger Sturm dieſe Samen welche in den ſüdlichen Ländern
vorkommen aufwirbelte und in die Gegend von Brünn trug
Von den herabgefallenen Samenkörnern waren die meiſten friſ
und glänzend andere angeſchwollen und ſchimmelig

Provinzial Nachrichten
S Weißenfels 18 Mai Das Grundcapital 48,000 Mark

zu der von uns kürzlich erwähnten hierſelbſt neu zu errichtenden
öffentlichen Waſch und Badeanſtalt Kalt und Warm
waſſerbäder 2e iſt in den letzten Tagen erfreulicher Weiſe durch
Actienzeichnung voll aufgebracht worden ſo daß an dem g
ſtandekommen des Unternehmens nicht mehr zu zweifeln iſt Die
Vorarbeiten zur Einrichtung der beiden Anſtalten ſollen dem
nächſt in Angriff genommen werden Die Geſellſchaft des
Theaterdirectors Rud Kneiſel wird am erſten Feiertag zum
erſten Mal auf unſer Sommerbühne im Bürgergarten ſpielen
und ſteht uns durch das zGaſtſpiel dieſer renommirten Geſellſchaft
gewiß eine genußreiche Saiſon bevor

Nordhaufen 18 Mai Von glaubwürdiger Seite kommt
uns eben das Gerücht zu Ohren daß in den Bleicheröder Bergen
geſtern ein Forſtbeamter an einem Baume hängend mit Meſſing
draht erdroſſelt aufgefunden worden ſei John s Sommer
theater wird den 1 Pfingſttag eröffnet werden Die Zahl derAbonnenten ſoll dieſes Jahr o bedeutend gegen andere Jahre

zurückſtehen daß der Director des Theaters das Unternehmen
ganz hat aufgeben wollen

S Trebnitz 18 Mai Die SaaleZeitung hat zwar bereits
über das Verſchwinden des BahnhofsJnſpectors Lorenz be
richtet doch dürften einige nähere Umſtände über dieſen Vorgang
für Jhre Leſer nicht ohne Jntereſſe ſein Daß ein Kaſſendefect
von ca 2500 M vorliegt ſoll durch die am 12 d M ſtattge
fundene Kaſſenreviſion erwieſen ſein Jm Arnheim zu welchem
er die Schlüſſel mitgenommen hat ſich in Baar ein er Nickel
vorgefunden Außerdem hinterläßt er noch diverſe angebundene
ſchwere Bären Daß wie man glaubte die berüchtigte Ecke
des Kladderadatſch zieren würde beſtätigt ſich nicht denn be

erheben laſſen drückt unſere Seele etwas was aller Pfingſtſtim
mung widerſpricht und uns nicht ganz freudig frei aufathmen läßt
die Noth der Zeit und der Kriegsruf im Südoſten ſchreit zu uns
auf Die Noth der Zeit Nenne man irgend eine Frage des
äußerlichen Lebens ungeſtüm begehrt ſie Antwort Die furchtbaren
Fragen des ſocialen und des Arbeiterlebens pochen dröhnend an
die Pforte der Zukunft Aber wie weit liegt der gedankliche Jn
halt dieſer Fragen ab von dem Geiſte welchen das Pfingſtfeſt hat
wirken wollen und immer noch wirken will von dem Geiſte des
Troſtes des Muthes der Freude der Selbſtgewißheit des Frie
dens Alle Beſtrebungen der augenblicklichen Gegenwart kennzeich
nen ſich als troſtlos muthlos freudlos haltlos friedlos

Und nun ſelbſt in dem Kreiſe des geiſtigen Lebens welcher be
rufen iſt den rechten Troſt den ganzen Muth die volle Freude
den dauernden Halt den unzerſtörbaren Frieden zu bringen inner
halb des Chriſtenthums Im Oſten unſeres Vaterlandes macht
ſich die koloſſalſte chriſtliche Weltmacht auf um in dem Namen
ihres Chriſtenthums Krieg und Zerſtörung in einen nicht chriſtlichen
Staat zu tragen Jhr Kanonendonner iſt die furchtbarſte und
grellſte Diſſonanz in der Stimmung eines Pfingſtfeſtes Wohl
wünſchen wir daß das Zeichen des Kreuzes ſich da erhebe wo der
Halbmond glänzt aber nicht darum weil es das Zeichen des
Kreuzes iſt ſondern wenn es das Zeichen des rechten Pfingſtgeiſtes
iſt So lange mit dem alten Zeichen des Kreuzes ſich Horden
ſchmücken deren Chriſtenthum uns wie eine verdunkelte Reminiscenz
gemahnt und im ſittlichenj Leben der Bekenner wirkungslos er
ſcheint haben ſie kaum ein Recht mit den kriegeriſchen Schaaren
verglichen zu werden welche obwohl freinden Glaubens und Stam
mes durch mehr als drei Jahrhunderte den beſchämten chriſtlichen
Mächten gegenüber eine Machtſtellung behauptet haben Trohz
alledem ſoll auch ſie der hohe Geiſt ergreifen welcher mit dem
Wetterſturm des erſten Pfingſtfeſtes in die Jahrtauſende der Welt
geſchichte hereingebrochen iſt nur mit dieſem Geiſte wird die ſelbſt
gewiſſe Kraft und der wahre Friede an jener Stelle begründet
werden nicht durch ruſſiſche Feſtungswerke jenſeits und durch eng
liſche dieſſeits des Bosporus Aber ein rechtes Pfingſtfeſt werden
wir erſt dann feiern können wenn die lodernden Zungen des
Pfingſtgeiſtes die ſtolzen Kuppeln der r Sophia wie den be
ſcheidenen Herd des einfachſten treuen Arbeiters mit gleich ſegnen

W

öhe in deren reinen Luftkreis wir uns dem Glanze umleuchten
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iſt an das Eintreffen des 2c Lorenz am 9 ds Mt
der hieſigen Ortsbehörde angelangt jedoch wie es in

bſt 5 inden Zuſchrift dieß Geiſteskrank waren die Ange
Je petref Kenntniß geſetzt worden mit dem Anheimgeben zu

ob er nach hier transportirt oder dort geheilt werden
euhauſe dort iſt er vorläufig untergebracht Merk

eiſe hat der 2c Lorenz ſeine Dienſte bier bis zur
nde ohne jegliche Wahrnehmung von Geiſtesſtörung

und werden die ärztlichen Behandlungen erſt feſtzu
retſeben hen ob fingirte Krankheit vorliegt oder nicht Mit
ſtellen M hofsbau TrebnitzLucknau geht s endlich vorwärts denn
dem Bab n bereits die Anfuhren der Baumaterialien verdungen
z wurde Naumburg wird in den nächſten Wochen unter Lei

Hirector v Weber ein Sommertheater eröffnet werden
ung ünter den

wür
jetten

Pferden des Amtsvorſtehers und Zimmermeiſters
t zu Kayna iſt die Rotzkrankheit ausgebrochen

geichar Hſchersleben ſoll demnächſt eine Tuchfabrik errichtet
J Die in dieſen Tagen dort ſtattfindende Geflügelaus

eut ſich der regſten Betheiltgung v
einem Gute bei Roda verendeten jüngſt einige Schafe

Mihbrand nachdem den Thieren das Fell abgezogen wurde
a i um den polizeilichen Vorſchriften nachzukommen ver
das Fleiſch der Nähe des Platzes ſpielten einige Kinder die am

age bedenklich erkrankten Der herbeigerufene Arzt
Anſteckung ein Kind iſt bereits geſtorben während die

bedenklich darniederliegen Dortſelbſt fiel in einem Stein
in Felsblock auf einen Arbeiter und zermalmie ihn bis
nkenntlichkeit

Verkehrs Handels und Vörſen Nachrichten
c Halle 18 Mai

J Wenn wir auch im Allgemeinen heute noch der engliſchen
Maſchineninduſtrie einen Vorſprung vor der hieſigen Weſen
niſſen und uns gewiß als die Letzten gegen dieſe Wahrheit
W hleßen möchten denn nur in ihrer klaren Erkenntniß liegt
t geſunde Baſis eines Fortſchritts ſo wollen wir doch
n auf der anderen Seite nicht die erfreulichen Thatſachen
betſehen die uns zeigen daß in einzelnen Branchen die Con
Gurrenz von hier aus erfolgreich aufgenommen iſt Wir zählen
hierzu einen Gegenſtand bei dem gerade unſer Platz Halle
h die Sporen verdient hat Die Fabrikation von Fil

ru

zur

eſſen5 lerpreſfe iſt ein Apparat der geſtattet die Scheidung

von Niederſchlag und Feuchtigkeit im Großen mit verhält
mißmäßiger Schnelligkeit und geringen Arbeitskoſten vorzuneh
uen der alſo für alle chemiſchen Fabriken paßt in denen Pro

Pſe vorkommen die der Chemiker in ſeinem Laboratorium
Purch das allgemein bekannte Papierfilter bewirkt

Die Filterpreſſe iſt eine engliſche Erfindung und zwar von
den Herren Needham und Klite gemacht im Jahre 1858 an
ewendet für eine Stärkefabrik in der die Scheidung zwiſchene weſt und Kleber ſofort bewirkt wird nicht wie hier

lich erſt nach eingetretener Gährung des Klebers Needham
nd Klite wendeten aber dieſen Apparat ſo viel uns bekannt
ur ſehr beſchränkt an Dadurch daß das Jellinehſche Verfahren

In der Zuckerfabrikation angewendet wurde bekam man maſ
ige und fein vertheilte Niederſchläge in den Säften die bei
er weiteren Verarbeitung Schwierigkeiten machten Hier
ührte 1863 Danck in Prag zur Abhülfe die engliſche Filter

Preſſe ein anfangs aus Holz ſpäter aus Eiſen Das Verdienſt
e Fabrikation dieſer Filterpreſſen in Halle eingeführt zu
aben gebührt neben dem Maſchinenfabrikanten Dehne dem
eider zu früh verſtorbenen Kemnitz Beide bemächtigten ſich

n richtiger Erkenntniß der Sache dieſes Jnduſtriezweiges mit
ller Energie ſo daß man ſehr bald in der geſammten Zucker
zuſtrie nur die halleſchen Fabrikate fand Auch war es ſchon
xhne der anfing die Filterpreſſe in anderen chemiſchen
dranchen einzuführen Dieſen letzteren Weg haben in der
eueſten Zeit mit ſehr entſchiedenem Erfolg die Herren We

Jelin und d ger betreten Sie bauen Filterpreſſen für
ſemiſche Fabriken aller Art und zwar um allen möglichen
lüſigkeiten gerecht zu werden aus Holz Bronze und Eiſen
u in kleinem Format für chemiſche Verſuchsſtationen Sie
ben ſich durch Fleiß und Eifer für dieſes Fabrikat ein Abſatz

P Serliner Börſe den 18 Mai

d M Kunde vom kaiſerlich deutſchen
gebiet in Deutſchland Oeſterreich Rußland Jtalien Frank

liſche Concurrenz geſchlagen ſo daß heute für die Filterpreſſen
Halle der faſt ausſchließliche Platz iſt

Die Jnhaber der letzgenannten 2 Firmen Riedel u Kemnitz
kommen weniger in Betracht haben es ſich nun ſtets angelegen
ſein laſſen die Filterpreſſe weiter zu n und ſo haben
wir ſchon vor einem Monat von einem Patent gehört das
A L G Dehne auf eine Verbeſſerung bekommen vor wenig
Wochen erhielten die Herren Wegelin u Hübner ein
Patent auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung nach

r Filterpreſſe ſo weit dieſelbe als neu und eigenthüm
ich anerkaunt worden iſt

Wünſchen wir duhne Branche die unſerer Maſchineninduſtrie
zum beſonderen Ruhme dient auch fernerhin Gedeihen

Es liegen uns im Augenblick die Jahresberichte der zwei
MaſchinenfabrikActiengeſellſchaften unſerer Gegend
vor der Halleſchen und der Zeitzer Den erſteren wollen
wir uns einer ſpäteren Beſprechung vorbehalten und nur den
letzteren deßhalb in s Auge faſſen weil er Mittheilungen ent
hält die im Stande ſind die Gemüther der Actionaire aufs
Aeußerſte zu beunruhigen Wir finden nachdem die Geſellſchaft
in 4 Geſchäftsjahren gut prosperirt hat im fünften den an
geſammelten Reſerve und Delcrederefonds ca 106000 Mk
das Erträgniß des laufenden ca 73000 Mk und
endlich eine als Verluſt für das folgende Jahr zu buchende
Summe von 120000 Mk in Summe ca 300000 Mk ver
braucht um im Debitorenconto den ren Forderungen
gerecht zu werden Man fragt ſich billig wie es möglich geweſen i daß ein Jahr von ſolchen Verluſten an Außenſtän

den betroffen wurde Jn der heute ſtattfindenden General
Verſammlung wird ja wohl Aufſchluß darüber verlangt werden
wir ſind aber im Stande heute ſchon Mittheilungen machen

können die in Etwas beruhigen können Die Zeitzer Ma
chinenfabrik ſteht vornehmlich mit den in der Kohlen und Mi

nerarölbranche arbeitenden Etabliſſements in Geſchäftsverbin
dung namentlich hatte fie in der allerletzten Zeit vielfach Bri
quettepreſſen geliefert Wenn auch die Mineralöle ſich im
letzten Jahre gehoben haben ſo litten die Kohlen und nament
lich die Braunkohlen unter dem auf der ganzen Jnduſtrie la
gernden Druck und ſo kam es daß über 2 Hauptdebitoren der
Concurs ausbrach Außerdem fallirte im vergangenen Jahr
eine Zuckerfabrick der die zeitzer Fabrik die maſchinelle Anlage
gemacht hatte Dieſe 3 Poſten ſetzen zum größten Theil die
genannte Summe zuſammen und müſſen wir noch dazu bemerken daß wenigſtens bei 2 Poſten ſehr entſchiedene Ausſicht

vorhanden iſt daß ſie mindeſtens theilweiſe noch r ſie
ſind aber im Ganzen abgeſchrieben Jn den früheren Bilanzen
waren ſie als Debitoren aufgeführt da man ihren Eingang
erhoffte jetzt da ſich dies als Täuſchung erweiſt ſcheint die
Verwaltung aus lobenswerther Vorſicht mit allen Jlluſionen
gebrochen zu haben

So ſchlimm dieſer Verluſt für die Actionäre iſt ſo finden
wir im übrigen die Bilanz nicht ungünſtig namentlich iſt die
Summe der Creditoren nicht über die der Vorjahre geſtiegen
wir können kein Moment finden das den Beſtand des Eta
bliſſements in Frage ſtellt und glauben wohl die Zuverſicht aus
ſprechen zu können daß in längſtens 2 Jahren die Unterbilan
getilgt iſt und das Unternehmen auf ganz geſunden Füßen ſteht

Halleſcher Zuckerbericht

Halle a den 18 Mai 1877
Rohzuckex Der Markt verkehrte in feſter aber ruhiger

Stimmung Die in einzelnen Fällen mit ca 1 Mark über heu
tige Notiz bezahlten Preiſe waren nur bei ſpäterer Lieferung und
Berechnung zu bedingen

Umſatz 600,000 Kilo

Raffinirter Zucker Für Brode beſtand zu allmähtig
ſteigenden Preiſen gute Kaufluſt Gem Zucker bei knappem An
gebot unverändert

Umſatz 25,000 Brode und 80,000 Kilo gem Zucker
W

reich und England verſchafft und in letzterem Lande die eng Farb
Heutige Notirungen Rohzucker für 100 Kilo je nach
arbe und Korn Criſtallzucker M Kornzucker 9690M 83,00 Rohzucker 9390 M Nachproducte 94 8900

M 75,00 68,00 Melaſſe ohne Tonne M 9,60 9,40
Raffinirter Zucker

für 100 Kilo bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade J ohne Faß M II ohne Faß M 101,00
Melis I ohne Faß M 100,00 II ohne Faß M 99,00 98,00
Gemahl Raffinade mit Faß M 97,00 9460
Gemahl Melis I mit Faß M 93,00 92,00 II mit Faß M
Farin blond gelb mit Faß M 88,00 84 00 braun M

C 2

Bericht des Secretärs des Börſenvereins in Halle a/S
am 19 Mai

Des bevorſtehenden Feſtes halber war das Geſchäft unbelebt

Berlin 18 Mai Die Börſe eröffnete in großer Geſchäfts
loſigkeit Creditactien waren gegen geſtern ganz unverändert
Franzoſen notirten Kleinigkeiten höher aber in den beiden Pa
pieren kamen keine nennenswerthen Abſchlüſſe zu Stande Auf
dem EiſenbahnactienMarkt blieb die Mindereinnahme der Ber
giſchMärkiſchen Bahn ohne Einfluß Deutſche Fonds und
Prioritäten waren feſt aber ohne Regſamkeit Oeſterreichiſche
und ruſſiſche Prioritäten unverändert Privatdiscont 3

Wichtigſte Coursveränderungen Höher Franzoſen 1,50
Lombarden 2 Oeſterr Creditactien 1,25 Eiſenbahnactien
Höder Berlin Hamburg 2,25 Werrabahn 1 Oberſchleſiſche
Lit A und B 0,50 Berlin Dresden 0,40 Niedriger Halle
Sorau St Pr 1,25 Magdeburg Halberſtadt 1,15 St Pr Lit
B 0,75 Berlin Görlitzer St Pr 0,50 Bankactien
Höher Thüringiſche 2 Darmſtädter 1 10 Berliner Bankverein

Sächſiſche 1 Reichsbank 0,65 Disconto Commandit 0,50
Niedriger Brüſſeler 1 Königsberger Vereinsbank 0,75
Bergwerke rc Höher Arenberg 1 Bonifaacius 1 Dort
munder Lit B 1 Rhein Naſſau 1 Braunſchweiger Kohlen 050
Mechernicher 0,50 Laura 0,25 Niedriger Boruſſia 0,85
Marienhütte 0,59 Berliner Viehmark 2

Courſe um Uhr Lombarden per ult Mai 120,00
Franzoſen 346,00 Creditactien 212,50 Laurghütte 61 ,60
HiscontoCommandit 90,50 G Bergiſche 73 50 Kölniſche 90,75

Rheiniſche 100,50 Galizier 80,00 Rumänier 11 ,60
Türken Papierrente 45 75 Silberrente 1860er Looſe
Sein eener 62,75 Ruſſiſche Anleihe 75,10 Goldrente 54,75

uß feſt

Lotterie
Leipzig 17 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Claſſe der 91 königl ſächſ LandesLotterie fielen
200,000 Mark auf Nr 69995
15,000 Mark auf Nr 31386 46769
5000 Mark auf Nr 26160 50359 85831 87933
3000 Mark auf Nr 6903 9989 10673 14852 20093 21812 25031

26371 27736 28384 29739 33865 35245 38098 59121 41003 43016
48857 53961 54991 57204 60245 60414 62786 64189 65927 66944
68465 74219 77980 80372 84289 84490 85135 86433 91957 93547
94204 94994 98645 98840

1000 Mark auf Nr 989 1721 3336 3646 6560 6630 9579 17503
18562 19043 24342 29050 30686 35874 38108 44167 44369 47819
53886 54250 55853 56644 58310 58420 59399 61096 62087 68181
68605 71525 74327 74450 76221 77321 77838 82083 83310 87144
89218 90168 92087 92949 96246 96659 98292

500 Mark auf Nr 2184 3598 17579 20743 23850 24502 25521
614 39663 40103 40204 40763 41632 41658 43911 45631 46345

à 49623 52102 54237 55213 61145 61788 62941 64397 65526 68981
69919 73278 77702 81079 81723 87765 88625 89513 89954 90795
92756 92767 98076

300 Mark auf Nr 45 96 4443 4674 7984 7998 8525 9895 9930
10438 10668 12194 12554 13559 13644 14529 14972 15269 16008
16803 16853 17266 17681 18056 20401 21298 22892 25773 26933
27056 27244 27628 28541 30206 30695 31176 32476 33017 33808
33873 35629 36264 36925 37445 37497 37563 38374 39308 39598
42512 43265 43539 44337 45246 47342 49542 49815 50265 50467
52834 53273 53699 54330 54471 54755 55129 57360 58074 59064
59496 60209 60777 61266 61454 61469 62072 62239 63200 63217
66064 67824 71379 71401 71472 72740 72748 73637 75774 76380
76970 77702 78478 79254 79535 84696 86261 87277 87681 91302
91388 94413 95308 96693 98033 98563 98785 99332 99419

HypothetkenGertiſtegte e We 77 Solre Wenaey i e ver perßeCdeNowi n 555,25 bzUnk Pf d Prß Hyp A Bk 5 arpener BergbauGeſ 62,10 bz öhm Weſtbahn 509 gar 5 64,80 G o o 5 46,90 bzBWechſelcours e ha de en 1919032 Hibernig 27 50 e Ehiſabeth Weſthahn gar 5 52725 630 Oeſt Frz Stsb alte gar 3307 90
niidam 100 Fl 18 T 3 do do do 3 100 5101 75 by6 Hörder Hüttenverein 23,75 B Galiziſche CarlLdw B 5 80,00 bz6 do do neue gar 3 289,00 bzG
e 8 L 18 T 2 Pomm Hyp Br rz 120 5 105 00 LölnMüſener Bergw 112,00 G MainzLudwigshafen 84,70 bz do do neue S 91,80 bzG
Gen z W 00 Fr 8 T Kdb Pfdbr Centr B C 4 100 25 bz Königs u Laurahütte 61,50 bz Oeſterr FranzStaatsbahn Oeſterr Nordweſtb gac 5 69,00 G
ing 100 Fl s 4 157,20 bz Unk do 1872/73/74 5101 o b König Wilhelm 10,50 G Reichenb Pardub 4 gar 40,30 bz Kronprinz RudolfB gar 5 57,50 bzfontg 100 SR 3 W 6 218,60 bz do do rückz à 110 5 103 30 e Louiſe Tiefban 18,00 bz6 Rumänier 11,60 bz do do 1872er gar 5 53,90 B

Diseonto Berlin Wechſel 4 00 Gothaer Grundered Pfdb 5 108 70 6 Magdeburger 1I01,50 B Rufſſ Staatsb 500 gar 5 105,00 G Reichenberg Pardub 5 60,75 B
Lombard 5 00 Ruſſ Ctr Bod Cr Pfdbr 568,75 bz Phönir Bergw A 29,50 B Südoſt Lomb Südöſt B Lomb gar 3 220,50 bzG

6 BankPapiere do do B 18,00 B Warſchau Wien 168,50 bz do do Obl gar 5 72,75 bzBSold Silber und Papiergeld Bergiſch M Pluto Bergw Geſ 40,50 G Ciſenb Priorit Actien CharkowLlſow gar 5 81,00 SI vereign 20,38 G ärk Bank 80,90 bz6 Schleſ Zinkhütten 76,00 B und Obligationen do in à 20,40 gar 5 73,25 GP oleonsd or 16 27 bzs S r u 48,75 bz do do St Pr A 4 81,00 bzG BergiſchMärk III Ser p St KurskKiew gar 5 87,40 bzplirs 4,19 G t n TWhank 85,00 B EiſenbahnStamm und sie g 80 84,75 bz MoskoRjäſan gar 5 96,00 Gne tuoten T 30 Breslauer Discontobank 43179 StammPrioritätsActien do V Ser a 9890 bz Neosko Smolenst gar s 84,00 bzSe cden 157,90 bz Darmſtädter Bank r bzG Sein mMartcch 124,80 bz do VI Ser u 98,75 bzB Se en der 37 n
N do e ergiſch Märkiſche 73,60 bz do VII Ser 5 102,90 b au Wi Em5 anknoten 218,30 b3 Deſſauer eanteeergen e BerlinAnhalt 92,25 bzG do IX Ser 102,50 v n r 7 232

Fonds und Staats Deutſche Bank Berlin Dresden I19,40 bz Dortm Soeſt II Ser 4 97,50 G e 8325 bR papiere 84,00 bzG in Görlt 2 97uſolidirte Anlet do Genoſſenſch 87 00 G Berlin Görlitz 16,00 bz6 Nordb Frdr 5 102,50 B Coursber d Hall Bankfirm v 18do e Anleihe 472 108,28 bz DiscontoCommand 50 Berlin Hamburg 174,25 G BerlinAnhalter Lit G 4 e 98,00 G rNeutsſchuldſc e 1876 4 95,10 bz Geraer Bank 0 BerlinPotsdamMagdeb 75,00 bz6 BerlinGörlitzer Lit B fa Hall St Obl Gasanleihe 15 101 G
t et Pr r 312 93,25 bz Hannoverſche Bank 100 10 bz6 Berlin Stettin 1110,26 bzG Berlin Potsd M F a 96,50 bz Hall Stadt Obl v 1867 100,50 G
wie e s bz Hyp B Hübner 113 00 s d ren Sein 663,75 bz VBerl Stett IV E v St g 412 101,50 bzG Pan dbr Pro Sache 38
I Poſenſche 20 b Reipzi i t öln Mindener 011,00 b do VI Em do 4 93,00 bzG pt nene e keer Den 12 Halle SorauGubener 11725 v do VII Em a 8230Nansf Cewertſch öbl ſah sWeſpreng ritt 4 92,75 bz Nordd Grunderedit 9200 8 HannoverAltenbekener 11,90 G Bresl Schw Freib G u UnſtrutRegul Oblig a10100 G

do ritterſch 3 81,40 B Oeſterr Creditanſtalt MärkiſchPoſener 15,75 dz do Tit K 415 91 60 bz Hall Zuckerſiederei Anleihe 5 95 50 B
dur u Neumz t 4 32,00 bz Preuß BodenCred Anſt 96,25 bz3 NagdeburgHalberſtadt 101,25 z CölnMind 3109 IV Em 4 93,00 bz G Aul d V Act Zuch Raff 15 98 b
enſche eumärkiſche 4 94,20 bz do Centr Bod Cr A be Niederſchleſ Märk gar 96,00 B do V Em a 90 50 B Hyp Anl d Zuderf Körbisd s 95 B
Süchfiſche l 3200 z geichsbank 4i 155,75 bz LordhauſenErfurt r i do VI Em 4ig 9820 bz Sraunk Verwerth Anleihe 99 Ga l4 95,50 bz Sächſiſche Bank 10625 s Oberſchl A C D bei 118,30 bz HalleSorauGub gar 41 100,80 G 43 Scene 8 107 bzAn 67 4118,70 bz Schleſiſcher Bankverein 82 00 b z do B gar I81 113,80 bzG dann Alte l e r g u 89,75 z a c anſtalts Aetien

Fl Obl 136,00 bz Thüringer Bank 62 00 6 Oſtpreußiſche Südbahn 25,20 bz Märkiſch Poſener St Act d N Act Zuck Raff 100 BR Främ Anr Weimari 20 Rechte Oderuferbahn 94,75 bz Magdeb Halberſt v 1865 4h 58,75 B Stamm Prioritäten derſelben 108 Stun 14120,60 bz Weimariſche Bank 37,50 G Ah z g Halberſt /2 88 Act d Hallin 20 Thlr Looſe p St 82,50 bzB Rheiniſche 11100,50 bz à Magdeb Leipz Lit A n 99,70 bz St Aet d Hall Zuck Sied C 2700 B
ind Fr Anleihe 31 106,50 z InduſtriePapiere do B gar 91,60 bz do Tit B 4 8475 b Zuderfabrik Körbisdorf 256b

Na Thlr p St 19,60 bzs Brauerei Königſtadt RheinNahe 88,75 bzG Oberſchlefiſche F a Zuckerfabrik Glauzig a86Thir L p St 135,50 do Tivoli 669,75 G StargardPoſen gar 4 100,25 bzG do ar 100,75 bz St Act d S Th Braunk V 88,50 G
Ausländ Cröllwitzer Papierfabrik 6,00 G Thüringer A I118,90 bz do von 1865 5 10220 b StammPrioritäten derſelbeniſche Fonds Defſſauer Gas 162,50 bzG do B gar 4 89,25 b do CoſelOderberg 5 108,00 bzs W Weißenf G 140 G

6 102,70 b Eiſenbahnb Berliner fr 706,00 G do G gar a 99,90 b Oſtpreußiſche Südbahn 5 101,75B rſtew Rattm Brhl Jnd A 76 B
PopierR 46 00 w Glauziger Zuckerfabrik 48,00 bzG Rechte Oderufer 5 100,30 bzG all Brauerei Michaelis u Co 29 BEr Fiberrente la 50 10 bzG Körbisdorfer Zuckerfabrik 26,00 G BerlinGörlitzer St Pr 5 30,50 bz6 Rheiniſche III E v 1865 4h2 Stamm Prioritäten derſelben 45 B
heit 100 585 277,00 b Maſch Fabr Halleſche 71,00 G LHalleSorauGuben 5 2750 bz Rhein Nahev St g T E 422 100,75 G et d Cröllw Aet Pap Fabr 8b
tt Anl 60 s 92 0 b 8 do Schwarzkopff 73,00 G Hannover Altenbeken 5 29,00 bz Thüringer IV Ser 4 10100 G Zeitzer Maſchinen Aet Schäde

wini do 64 247 do do Zeitzer 24,50 G Märkiſch Poſener 566 70 bz do v Ser a Halleſche Maſchinenfabrik s 71 GBergwerks Magdeb Halberſt B 812 s r St Vorerbegy Aet d Art Malzfabr Cönnernn t le gen e e e n e ePr Anl 7 um Srmw 111,75 G Ofſtpreuß Südbahn s e o DuxPrag r 21,10 G Nendeck Chem Fabr u Glash
rhſ do 66 7 J 90 bzB do o B e 96,00 B Rechte Oderuferbahn 5 104 z Gal rl Ludw B g II E 5 77,00 G Kure d Bruck etl Bgb Ver
de Anleihe a s 128,90 bz Boruſſia Ber Salbagu à 850 38 do doe gar III E s 7460 G Actiene l5 8,50 hzß Dortmunder ,25 bz 0,00 LembergCzernowitz gar 5 67,50 G Aectien r G
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Zwirnhandschuhe
So Weit mein Vorrath reicht

ſtelle ich ſämmtliche Artikel meines

hege Albin Barth

Confertione Lag ers bestehend in Jaquettes
Talmas Fichns Dollmans Paletots Kaiser u Rad
Mäntel u s W zu SPreis en zum

eWöhnlich billigenS VerIicauiE
Louis Saachs große Ulrichsſtraße 24

4

Zum Feſtbedarf

notirten Fabrikpreiſen begeben zu können und offerire ich

Chocolats de santé Chocolats à Ia vanille
fein a Maragnon Cacao 1,40 fein a Maragnon Cacao 60

99 2,001,50 superfein Caracassuperf 99 9 1,60 extrafein Caracas 2,40superf Caracas 99
Abgeſehen davon daß ſämmtliche inländiſchen und ſchweizer Chocoladen
fabrikate um 10 bis 200 im Preiſe geſtiegen ſind erlaube ich mir meine J
hochverehrte Kundſchaft auch darauf aufmerkſam zu machen daß beim
Export franzöſiſcher Chocoladen die genaueſte amtliche Controle ſtattfindet
und dürfen dieſelben nur aus reinem Cacao und Zucker beſtehen Jede J
Beimiſchung von Mehl und Gewürzen wie dies faſt allgemein bei unſern

wir ziehen oft gewürz und mehlreiche Surrogate dem reinen Cacao mit
Zucker vor während da wo nur unverfälſchte reine Waare verkauft wer
den darf dieſe zu einem allgemeinen Nahrungsmittel geworden iſt

Teipzigerſtraße 104 G Gröhe

Seltener Gelegenheitskau

Eduard Tova rLeipzig
alle aKleinſchmieden Nr 1 am Markt

30,000 elegante Gegenstänce

Paris

ſehr praktiſche Wirthſchafts Artikel u Gelegenheite Geſchenke
als Hochelegante Holzſchnitzereien Hand u Stehſpiegel Brief

eitungs und Wand Mappen Garderobe Handtuch und
chlüſſelhalter Leſe Pulte Photographie Rahmen Rauch

garnituren Schreibzeuge Tabak Thee Cigarren und
Handſchuh Kaſten

erſtaunlich billige Alfenide Waaren
als Meſſer Gabel Löffel 2e ferner Leuchter Brod Blu
men Schlüfſel und Arbeits Körbchen Uhrgehänuſe Tiſch
glocken Thermometer Schmuckſchaulen und Aſchbecher ebenſo
eine reiche Collection Marmor und Alabaster Waaren in obigen J
Artikeln große Auswahl in

Japan und China Waaren
als Tablettes Gläſer und Flaſchen Unterſetzer Feder
ſchaalen Doſen Bonbonnièren Schmuckkäſtchen Teller 2e

ſehr ſchöne Damentaſchen Cigarren und Cigarren Etuis
Portemonnaies Viſit und Brieftaſchen Albums u Schreib
mappen re ferner prachtvolle Blumenvaſen in allen Farben und J
Decvorationen Spazierftöcke ſehr feine Cravatten Hoſenträger
Cigarrenſpitzen Pfeifen Uhrketten Friſir u Einfteckkämme

Großartige Auswahl in Damenschmucksachen
in allen möglichen Sorten Steinen und Farben ferner Colliers
Kreuze Medaillons Brochen Ohrringe Tuchnadeln pracht
volle ſeidene Promenaden u FrühjahrsFächer ebenſo Fächer
halter und Schleppenträger in allen möglichen Farben

Ganz neue Jdeen in Kiünderspielzeug
wie auch hundertlei elegante niedliche ſowohl practiſche Wirthſchafts

H 51418als Luxus Gegenſtände mehr 8
Sämmtliche Artikel

ſind gut und ſauber gearbeitet und dabei die neueſten Muſter

I jeder Keeutan Kostet nur 60 Pf

Deutscher Hof Passendorf
Am 1 und 3 Pfingſtfeiertag von Nachmittags 3 Uhr an Unterhal

tungsmuſik Am 2 Pfingſtfeiertag von Nachmittags 3 Uhr an Tanuzmufſik
wozu ergebenſt einladet Carl Schmalfuss

ChocolatGuerin Paris
Durch frühzeitig gemachten vortheilhaften Abſchluß bin ich in der

Lage dieſe aus reinſtem Cacao und Zucker beſtehenden Omocoladen

nach wie vor zu den vor der bedeutenden Preiserhöhung des Cacaos

Brillant
Land u Wasver Peuerwerk

in unübertrefflich ſchönen Farben

Jlluminations Taternen
in 120 Sorten

Iuft Ballons u Kinder Fahnen
empfiehlt billigſt

Albümn Hentze
Schmeerſtraße 39

Preis Courante und Anleitung zum Ab
brennen der Feuerwerkskörper gratis und franco

Heute empfing ich große Parthie

PerlkränzenGrabverzierungenFabrikaten üblich würde aufs ſtrengſte beſtraft werden Unſer Geſchmack
für Chocolade iſt durch unſere Fabrikate zum Theil verdorben worden

S hauptſächlich aber ihrer Haltbarkeit wegen da die Perlen auf einen Draht gar
nirt ſind welcher vom Regen nie leidet reſp nie roſtet auch hier wie überall

wo dieſelben bereits eingeführt ſind ſehr viel Anklang finden
r gleicher Zeit zeige einem hochgeehrten Publikum an daß die längſt

erwarteten

Gartenbau Aus 3 Ehrendiplomstellung Halle a/S Blechkränze 1876
ebenfalls eingetroffen ſind Darunter ſind viele Neuheiten und zeichnet ſich alles
durch ſaubere Arbeit aus Außer den Kräünzen empfehle noch Kreuze Trauer

I bouquet Guirlanden Blumenstöcke u ſ w

Fort I öm

Zum erſten Mal in Halle

Dieſelben dürften ihrer geſchmackvollen Ausſtattung und großer Billigkeit

HBlechblumen und Kränzehandlung
S Rathhausg 9

Mähe der Poststrasse Vis vis der Kaserne

Grosses Orgol Concert

unter Mitwirkung der Concertſängerinnen Frau Rermine Kirchhoff Frl
Margarethe Schulze der Herren Concertmeister August Raab Violine

aus Leipzig und Cellovirtuos Alwin Schröder aus Berlin

h

Adagio a d 2 Concert für Cello von C Schröder
zErbarme Dich mein Gott Arie für Alt mit obligater Violine von

o O

Weihnachtslieder für Alt von P Cornelius

e

Billets à 1 Hochaltar und à 50 Schiff ſind nur zu haben
bei Herrn Kaufmann Rabe Domplatz in Merſeburg

am 3 Pfingſtfeiertage Nachmittags 5 Uhr

im Dom zu Merseburg
veranſtaltet von

Franz Preitz
Orgelvirtuos aus Leipzig

Pfingſtfeier Präludium und Fuge von C Piutti
Jch weiß daß mein Erlöſer lebt Sopranarie von G Fr Händel

Chaconne für Violine Solo von Joh Seb Bach
2 Choralvorſpiele

a An Waſſerflüſſen Babylon 5 ſtimmig Pedal 2ſtimmig von
Joh Seb Bach

b Gieb Dich zufrieden von A G Ritter

Joh Seb Bach
dur Toccata für Orgel von Joh Seb Bach

2 Characterſtücke für Violine und Orgel von A Ritter
a Jn der Chriſtmette b Bei einer erſten Communion

a Chriſtus der Kinderfreund b Die heil gen drei Könige
moll Orgel Sonate von Chr Fink

Duett a d Cantate Jeſu der Du meine Seele v Joh Seb Bach

Bei ſchönem Wetter den 1 Feiertag Nachmittag 31 Uhr und 2 Feiertag

früh s h Grosses Concert
wozu ergebenſt einladet

Schweizerling Wettin

G Schrödler

W eintraube Wettim
Den 1 Feiertag Abend Grosses Ooncert Anfang 8 Uhr

Entree 30 Pfg Ergebenſt ladet ein

Bengalische Flammen

gebenſt ein

von hier nach Lauchſt
Saiſon jeden Sonntag beginnen Ibfeyc

Teipzigerſtr 40
e äheke

PEmilie Schmiſf
gr Ulrichsſtr 23

empfiehlt
Kinder LKleidechen
Piqué Hütchen

Schürzochen Käppchen
Höschen alle Größen

Wagendecken
Taufkleidchen

Kinder Trage Mänte

Halle g S gr Alricholtr

ſen ſein reichhaltiges Lager von
Garten I Balconmöbeln

BiserneKlappstühle
u Wische eigner Fabrik

liefere jedes Quantum in kürzeſter Zeit
zu billigſten Preiſen

RFiserne Bettstellen
mit u ohne Spiralboden von 6 qn

Eiserne Waschgestelle
mit Garnitur 5,50

BVisscehränke
Strohhüte

Band Blumen und Federn in
reicher Auswahl ſehr billig

K Dieskau Rathhausgaſſe 19

Bad Wittekind
Sonntag den 20 Montag den 21 und
Dienstag den 22 Mai zum I II

und III Pfingstfeiertage
Nachmittag Concerte

von der Capelle des Stadt Musik
Director W Halle

Antang 31 Uhr Entree 25 Pfg

CAFE DAVID
Montag den 21 und Dienstag den

MaiApend Concert
Militairmusik

von der Capelle des Stadt Musik
Director W Halle

Anfang 71 Uhr Entrée 30 R
S Den III Peiertag haben die

Abonnements Billets Gültigkeit
Billets zu den Abonnements

Concerten à Dtzd 1 Mk 80 Pfa
sind in der Cigarrenhandlung der
Herren Steinbrecher Jasper am

haben

Gaſthof zum Valzler

in Oberröblingen
Den 2 und 3 Feiertag ſowie Klein

tag Concert und Ball ausgefüh
von der Carlsbader Capelle wozu n
lichſt einladet Kertscher Gaſtwirth

Gaſthof zum Schüten

in Rothenburg
Montag den 2 Pfingſtfeiertag

Nachmittag 3 Uhr ab Concert Abe
Tanzvergnügen bei gukem u
in meinen dequem eingerichteten b 5
zelten bei ſchlechtem Wetter im S

Zu recht zahlreichem Beſuch ladet er

C Kersten Gaſt
Grüne Tanne bei Zöberil

Zum 1 Pfingſtfeiertag Schlacht
feſt Dresd Waldſchlößchen Biet a

Knavull
Eis wozu freundl einladet C R

Die Omnibusfahrten
ädt wahre

1 und 2 Pfingſtfeiertage

G Schröder
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

i vom Poſthofe1 Uhr Nachmittags vo Jeepbal

Mit einer Beilage

empfiehlt zu außerordentlich billigen Prei

Markt sowie im Locale selbst zu

pfingſten Pfingſttanz Am 4 Fer
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